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Ergebnisse der Planungsverfahren "Communities that Care" (CTC) 
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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 120 Östliches Ringgebiet (zur 
Kenntnis)

30.08.2023 Ö

Sachverhalt:

Zu der Anfrage der Gruppe BIBS / Die Linke / Die Partei wird wie folgt Stellung genommen:

Frage 1.

Ja, es liegen Ergebnisse der CTC-Befragung 2022 für den Planungsbereich Östliches 
Ringgebiet Nord (SBZ 7 Hagenring) und Östliches Ringgebiet Süd (SBZ 8 Prinzenpark) vor. 
Die Ergebnisse des Östlichen Ringgebiets Nord werden im Kommunalbericht dargestellt. 
Eine auszugsweise Präsentation relevanter Ergebnisse durch die Jugendhilfeplanung ist auf 
Anfrage möglich.

Frage 2.

Die Hoheit über die Befragungsergebnisse der einzelnen Schulen obliegt der jeweiligen 
Schulleitung. Eine Herausgabe der individuellen Schulberichte durch die Kommune an Dritte 
ist nicht möglich.

Weitere Informationen hierzu sind in der Mitteilung außerhalb von Sitzungen an den 
Jugendhilfeausschuss „DS 23-21568 Datengrundlagen und Berichtswesen im Rahmen des 
Planungsverfahrens Communities that Care (CTC) in Braunschweig“ zusammengefasst.

Albinus

Anlage/n:

23-21568_CTC Mitteilung av Sitzung
23-21924

1 von 39 in Zusammenstellung



Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

23-21568
Mitteilung außerhalb von Sitzungen

öffentlich

Betreff:

Datengrundlagen und Berichtswesens im Rahmen des 
Planungsverfahrens Communities that Care (CTC) in Braunschweig
Organisationseinheit:
Dezernat V 
51 Fachbereich Kinder, Jugend und Familie

Datum:
07.06.2023

Adressat der Mitteilung:

Jugendhilfeausschuss (zur Kenntnis)
Mitteilungen außerhalb von Sitzungen (zur Kenntnis)

Sachverhalt:

Das Planungsverfahren Communities that Care (CTC) wird seit 2017 in Braunschweig 
angewendet. Kernstück des Verfahrens ist die Bestandserhebung durch eine 
flächendeckende Jugendbefragung an den weiterführenden Schulen.  

Um dem Jugendhilfeausschuss aufgrund des hohen fachlichen Interesses frühzeitig einen 
Preview auf die Ergebnisse der letzten CTC-Befragung zu gewährleisten, wurde im Oktober 
2022 erstmals vorläufige Datenauswertungen präsentiert.

Im April 2023 erfolgte in Abstimmung mit der Lenkungsgruppe eine weitergehende 
Präsentation ausgewählter Daten zu besonders relevanten Themenfeldern.

Aufgrund des hohen Interesses im Rahmen der vorangegangenen Sitzungen des 
Jugendhilfeausschusses erfolgt im Zuge dieser Mitteilung eine weitergehende Darstellung zu 
den Datengrundlagen und dem Berichtswesen des Planungsverfahrens.

Grundsätzlich ist dabei zu beachten, dass die Datenhoheit nicht der präventiven 
Jugendhilfeplanung und Fachverwaltung obliegt. Diese obliegt der kommunalen 
Lenkungsgruppe zur strategischen Steuerung des Planungsverfahrens und dient der 
Qualitätssicherung. 

Die Lenkungsgruppe setzt sich aus verschiedenen Akteuren externer Fachstellen (z.B. 
Vertretende des Landespräventionsrates, des Präventionsrates der Stadt Braunschweig, des 
Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung, der Schulen und der Polizei) sowie 
Fachstellen der Verwaltung (u.a. FB 51, FB 40, Ref. 0500) zusammen und trifft u.a. 
Festlegungen zum Berichtswesen.

Das CTC-Berichtswesen umfasst alle Befragungsergebnisse und gliedert sich aktuell in 
folgende Bausteine:

A) Standardisierte Berichterstattung in Zusammenarbeit mit dem DFKI:

1. Erstellung eines Kommunalberichts 
[SuS aus BS, 5 vom Gremium ausgewählte Stadtteile im Vergleich mit der 
Gesamtstadt und zum Teil Niedersachsen]
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2. Erstellung eines Kommunalberichts mit Geschlechtervergleich 
[spezifische Auswertung des Kommunalberichts nach Geschlecht, d.h. weiblich, 
männlich, divers] 

3. Erstellung von Schulberichten 
[SuS der jeweiligen Schule und Wahrung der datenschutzrechtlichen Vorgaben, 
Ausnahme: Datenhoheit obliegt der Schulleitung]

4. Erstellung von Stadtteilberichten für die Jugendzentren 
[stadtteilbezogenen Daten passend zum jeweiligen Einzugsgebiet] 

B) Sonderauswertungen der präventiven Jugendhilfeplanung:

- Präsentation der Ergebnisse in ausgewählten Stadtteilen mit spezifischen 
Handlungsbedarfen 
[Festlegung der Lenkungsgruppe auf Basis sozialer Indikatoren: Lamme, Weststadt, 
Schwarzer Berg]

- Kommunalbericht im Jahresvergleich 
[Vergleich der Befragungen 2018 – 2020 – 2022 auf kommunaler Ebene]

- themen-/fachspezifische Sonderauswertungen 
[für Gremien, Netzwerke und Arbeitskreise]

Dabei werden stets datenschutzrechtliche Vorgaben zur Wahrung der Anonymität 
gewährleistet. Hohe Aufmerksamkeit liegt zudem darauf, dass einer Stigmatisierung von 
Stadtteilen, Schulen bzw. Schulformen vorgebeugt wird. Berichte werden daher in der Regel 
nur mit entsprechenden Hinweisen und Sperrvermerken in Gremien, Netzwerke und 
Arbeitskreise eingebracht bzw. an Kooperationspartner weitergeleitet.

Die Federführung für die Bearbeitung und Erstellung des standardisierten Berichtswesens 
liegt beim DFKI und Landespräventionsrat Niedersachsen. Beide Fachstellen arbeiten in 
enger Abstimmung mit der präventiven Jugendhilfeplanung der Stadt Braunschweig, um die 
Datenqualität zu gewährleisten, Fehlerquellen zu identifizieren und zu beheben. 

Da das gesonderte Berichtswesen auf dem standardisierten Berichtswesen aufbaut und die 
gleiche Datenquelle nutzt, kann dies erst schrittweise parallel bzw. im Nachgang der o.g. 
Abstimmungsprozesse umgesetzt werden.

Um allen beteiligten Akteuren vor Ort die notwendige Handlungssicherheit bei der 
Interpretation und weiteren Arbeit mit den Berichten zu gewährleisten, bietet die präventive 
Jugendhilfeplanung in Zusammenarbeit mit dem Landespräventionsrat Schulungen, 
Unterstützung und Fachaustausch an. Dies wurde im Jahr 2022 für die Jugendzentren 
angeboten. 

Damit zukünftig auch interessierten Schulen eine Unterstützungs- und Begleitstruktur zur 
Verfügung steht, wurde mit finanzieller Förderung der Techniker Krankenkasse ab März 
2023 im Rahmen einer Förderung nach § 20a SGB V für drei Jahre eine zusätzliche Stelle 
(T19,5) zum Aufbau des Schwerpunktes „Schools that Care“ im Fachbereich Kinder, Jugend 
und Familie eingerichtet.

Es ist angesichts der sehr umfassenden Datenbasis und Berichtswesens nicht zielführend 
alle Auswertungen ungefiltert im Jugendhilfeausschuss zu präsentieren bzw. zur 
Selbstinterpretation zu überlassen. Um dem Gremium einen weitergehenden Einblick über 
das Berichtswesen zu geben liegen folgende Informationen bei:

 Präsentation1: Beispiel – Stadtteilergebnisse der CTC-Befragung 2022
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 Präsentation2: CTC-Befragung 2022, Ergänzung zur Präsentation auszugsweiser 
Ergebnisse im JHA am 26.04.2023

Weitere Darstellungen und Erläuterungen erfolgen im Rahmen der JHA-Sitzung am 
16.06.2023.

Dr. Rentzsch

Anlage/n:

Anlage 1 Präsentation 1: Beispiel - Stadtteilergebnisse der CTC-Befragung 2022
Anlage 2 Präsentation 2: CTC-Befragung 2022, Ergänzung zur Präsentation auszugsweiser 
Ergebnisse im JHA am 26.04.2023
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Braunschweig, 24.05.2023

Beispiel - Stadtteilergebnisse 
der CTC-Befragung 2022
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Stichprobe 11-18 Jährige…

 Stadtteil A 

166

 Braunschweig

2225
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… nach Geschlecht

46%

52%

2% Braunschweig %

männlich weiblich divers

51%
48%

1%Stadtteil A

männlich weiblich divers
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… nach Schularten

2,9

10,0

62,7

17,4

6,9

Braunschweig %

Hauptschule Realschule Gymnasium

Gesamtschule BBS

10,9

21,8

33,9

27,3

6,1

Stadtteil A

Hauptschule Realschule Gymnasium

Gesamtschule BBS
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… nach Migrationshintergrund
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Stadt Braunschweig
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Befragungsergebnisse

 Stadtteil A

 Stadt Braunschweig
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Gewaltbasierte Verhaltensweisen

 Vandalismus

 Jemanden bedroht

 Prügelei

 Jemanden angegriffen

 Eine Waffe bei sich gehabt

 Jemanden gemobbt

43,3

33,2
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Mindestens eine Form von Gewalt ausgeübt

%

Gewalt in den letzten 12 Monaten II

Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Partnergewalt

 Körperliche Gewalt 
erfahren

 Sexuelle Gewalt 
erfahren

 Beleidigt oder 
angeschrien worden

24,5

30,8
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Mindestens eine Form von Partnergewalt
erfahren

%

Erfahrungen mit verschiedenen Formen von 
Partnergewalt in den letzten 12 Monaten 

Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Jugenddelinquenz

 Diebstahl im Geschäft

 Ein:e:n Mitschüler:in
beklaut

 Geklaute Sachen 
verkauft

 Von der Polizei nach 
Hause gebracht

 Graffiti gesprüht

32,2

26,2
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Mindestens eine Form von Jugenddelinquenz
ausgeübt

%

Jugenddelinquenz in den letzten 12 Monaten II

Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Substanzkonsum

Häufig: 3mal oder öfter in den letzten vier Wochen
Binge-Drinking: 5 Getränke oder mehr bei einem Anlass 
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Binge-Drinking Häufiger
Nikotinkonsum

Häufiger
Drogenkonsum

%

Häufiger Substanzkonsum insgesamt in den letzten vier Wochen 

Stadtteil A

Stadt Braunschweig
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Depressive Symptome

31,7
34,4

26,3

34,434,2
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Mein Leben ist nichts
wert.

Ich tauge nichts. Ich bin ein Versager. Im letzten Jahr habe
ich mich meistens

traurig gefühlt.

%

Zustimmung zu folgenden Aussagen….

Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Demokratieferne

73,3

14,6
8,7

12,6

90,1
85,7
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Die Demokratie ist
die beste Art, ein
Land zu regieren

Deutschland braucht
nur eine einzige

Partei, die das Volk
insgesamt vertritt.

Ich finde es in
Ordnung, wenn

Leute mit anderer
politischer Meinung
unterdrückt werden.

Wir sollten einen
Führer haben, der
Deutschland mit

starker Hand regiert.

Auch Minderheiten
sollten das Recht

haben, ihre Meinung
frei zu äußern

%

Zustimmung zu folgenden Aussagen…  

Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Risiko- und Schutzfaktoren

Peers
Nachbar-

schaft
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Familie

34,8
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Familienmanagement
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der Eltern zu
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der Eltern zu

antisozialem Verhalten

%

Risikofaktoren im Bereich Familie 

Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Kinder- und Jugendliche

25,8

33,3

40,8

27,2

54

25,4

32,2

39,6

30,1

42,6

0

10

20

30

40

50

60

70

80

Umgang mit
Freund*innen mit
Substanzkonsum

Umgang mit
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Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Wohngegend und Nachbarschaft

 Ich mag die Gegend, in der 
ich wohne.

 Ich würde gern aus meiner 
Wohngegend wegziehen.

 Wenn ich umziehen müsste, 
würde ich meine 
Wohngegend sehr 
vermissen.
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Risikofaktoren im Bereich Nachbarschaft und 
Wohngegend I 

Stadtteil A Stadt Braunschweig
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Wohngegend und Nachbarschaft
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Anerkennung für
prosoziale Mitwirkung

%

Schutzfaktoren im Bereich Nachbarschaft und Wohngegend 

Stadtteil A

Stadt Braunschweig
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit! Stadt Braunschweig 

Fachbereich Kinder, Jugend und Familie
Stelle Planung (51.04)
Eiermarkt 4-5
38100 Braunschweig
Tel. 0531 470-8672
Esther.Gruening@braunschweig.de22 von 39 in Zusammenstellung



Braunschweig, 16.06.2023

CTC-Befragung 2022
Ergänzung zur Präsentation auszugsweiser 
Ergebnisse im JHA am 26.04.2023
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Jahresvergleich 2018 - 2020 - 2022

2

Stichprobe 11-18-Jährige, innerhalb Braunschweig

 2018 N=2886

 2020 N=2480

 2022 N=2225
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Prozentuale Verteilung nach Geschlecht

Kommunalbericht (N=2225) Gesamtstichprobe (N=3405)

3

46%

52%

2%

männlich weiblich divers

46%

52%

2%Prozent

männlich weiblich divers
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Prozentuale Verteilung nach Schulform

Kommunalbericht (N=2225) Gesamtstichprobe (N=3405)

3

3%

10%

63%

17%

7%

Hauptschule Realschule

Gymnasium Gesamtschule

BBS

3%

8%

56%

13%

20%

Hauptschule Realschule Gymnasium

Gesamtschule BBS
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Problemverhalten - Gewalt

3

Hast Du in den letzten 12 Monaten folgende Sachen gemacht?

Geänderte Fragestellungen 2022
• Jemanden bedroht, um Geld zu bekommen -> Jemanden bedroht
• Jemanden angegriffen, um ihn oder sie körperlich zu verletzen -> jemanden angegriffen 
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8,9
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gestoßen, geschlagen,
geschubst

zu sexuellen
Handlungen gezwungen

beleidigt, schlecht
gemacht, angeschrien,

erniedrigt

Mindestens eine Form
von Partnergewalt

erfahren

%

Erfahrungen mit verschiedenen Formen von Partnergewalt in den letzten 12 Monaten

2018

2020

2022

Erfahrung von Partnergewalt

4

Denke bitte an die Person, mit der du zusammen bist oder mit der du im 
letzten Jahr zusammen warst (fester Freund oder feste Freundin).
Hat dein Freund oder deine Freundin dich in den letzten 12 Monaten...

N=1057
N=805
N=588
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Erfahrung von Partnergewalt

4

Fragen...
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Mein Leben ist nichts
wert.

Ich tauge nichts. Ich bin ein Versager. Im letzten Jahr habe
ich mich meistens

traurig gefühlt.

Mindestens eins der
depressiven
Symptome

%

2018

2020

2022

5

Depressive Gedanken und Ängste

Wie sehr stimmst Du den folgenden Aussagen zu?
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6

Depressive Gedanken und Ängste
Geschlechtervergleich 2022
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Mein Leben ist
nichts wert.

Ich tauge nichts. Ich bin ein Versager. Im letzten Jahr habe
ich mich meistens

traurig gefühlt.

Mindestens eins der
depressiven
Symptome

%

Depressive Symptome 

männlich

weiblich

divers

N=1016 
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N=40
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Die Demokratie ist
die beste Art, ein
Land zu regieren

Deutschland braucht
nur eine einzige

Partei, die das Volk
insgesamt vertritt.

Ich finde es in
Ordnung, wenn Leute

mit anderer
politischer Meinung
unterdrückt werden.

Wir sollten einen
Führer haben, der
Deutschland mit

starker Hand regiert.

Auch Minderheiten
sollten das Recht

haben, ihre Meinung
frei zu äußern

% 2018
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Einstellungen zu Demokratie (ab 2020)

7

Wie sehr stimmst Du den folgenden Aussagen zu?
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Einstellungen zu Ausländer:Innen

9

Andere Fragestellungen 2017/18
• Die Ausländer:innen kommen hierher, weil Deutschland ein Sozialstaat ist.
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Corona / Lockdown

10

Wie zufrieden bist Du aktuell … ?

*Dargestellt wird der Anteil derjenigen, die unzufrieden waren (Antwortoptionen 0-4 von 0 "ganz 
und gar unzufrieden" bis 10 "ganz und gar zufrieden„).

18,9

16,7

30,2

44,7

34,4

33,3
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mit der Stimmung zuhause?

mit dem Kontakt zu deinen
Freunden*innen?

damit, dass du längere Zeit nicht in der
Schule warst?

mit den Dingen, die du im
Homeschooling gelernt hast?

mit der Unterstützung durch deine
Lehrer*innen?

mit der Unterstützung durch (Schul-)
Sozialarbeiter*innen,…

%

Aktuell unzufrieden*

2022
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Schulabsentismus 

11

Wie viele Tage hast Du in den letzten vier Wochen die Schule 
geschwänzt? 
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Schools that Care - STC
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Ausblick

12

• Kommunal-/Schul-/ Stadtteilberichte

• Sonderauswertungen

• Verlängerung Befragungsturnus auf 3 Jahre

• Datenanalyse und Maßnahmenplanung

• Schools that Care (STC)

• Maßnahmen Psychische Gesundheit
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit! Stadt Braunschweig

Fachbereich Kinder, Jugend und Familie
Stelle Planung (51.04) / Esther Grüning
Eiermarkt 4-5
38100 Braunschweig
Tel. 0531 470-8672
esther.gruening@braunschweig.de38 von 39 in Zusammenstellung



A b s e n d e r :

Gruppe BIBS/Die Linke/Die Partei im 
Stadtbezirksrat 120

23-21924
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Ergebnisse der Planungsverfahren "Communities that Care" (CTC) 
und "Präventionsketten Niedersachsen"
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
17.08.2023

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 120 Östliches Ringgebiet (zur 
Beantwortung)

30.08.2023 Ö

Sachverhalt:

Zur Verbesserung der Präventionsangebote für Kinder und Jugendliche hat die Stadt 
Braunschweig eine Befragung aller Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 7, 9 und 11 an 
weiterführenden Schulen durchgeführt. Die letzte Befragung wurde Ende Juni 2022 
erfolgreich beendet.
 
Im Auftrag des Landespräventionsrates Niedersachsen (LPR) wurden die Daten zur 
Auswertung an das Deutsche Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz (DFKI) 
übermittelt. Wir gehen davon aus, dass die Datenauswertung inzwischen beendet sein 
müsste.

Als Mitglieder des Bezirksrates Östliches Ringgebiet sind wir an den Ergebnissen der 
Planungsverfahren „Communities that Care“ (CTC) und auch an den vorgesehenen 
„Präventionsketten Niedersachsen“ interessiert. 

Hierzu stellen sich folgende Fragen:

 Liegen stadtteilbezogene Ergebnisse der Befragung vor?

 Könnten Sie uns die Ergebnisse der Befragung an den Schulen des Östlichen 
Ringgebietes zukommen lassen?

Anlage/n:

keine
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